
 
 
 
 
 

Hauptstraße 36 
A-6836 Viktorsberg 
Tel: 05523/64712 
Fax:05523/64712-4 
E-Mail gemeinde@viktorsberg.at 

 
Protokoll 

 
über die 12. Gemeindevertretungssitzung 

am Montag, den 08.05.2017 um 20.00 Uhr 
im Gemeindeamt Viktorsberg. 

 
 
Tagesordnung: A) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   B)  Berichte des Bürgermeisters 
   C)  Beratung und Beschlussfassungen 
     

1) Genehmigung des Protokolls vom 23.01.2017 
2) Rechnungsabschluss Gemeinde Viktorsberg 2016 
3) Rechnungsabschluss Mittelschule Sulz-Röthis 

 
D)  Allfälliges 

 
 
Anwesend:   Ellensohn Philibert  Bürgermeister 
    Längle Gerhard  Vizebürgermeister 
    Welte Josef   GR 

 Kabasser Judith, Ing. GV  und Schriftführerin        
    Marte Harald, Ing.  GV    
    Längle Stephan  GV 

Lampert Jürgen, Ing. GV 
Marte Alfons   GV  
Ellensohn Jürgen  GV 
 
Pettinger Gebhard, Ing. GV-Ersatz 
Ellensohn Josef  GV-Ersatz  
 

 
TO A) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
 
BM Philibert Ellensohn eröffnet die 12. Gemeindevertretungssitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit 
fest.  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
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TO B) Berichte des Bürgermeisters: 
 
 
BM Philibert Ellensohn berichtet: 
 

• Besprechung L70, das Amt der Vlbg. Landesregierung beauftragt das 
Ingenieurbüro Adler eine Studie bzw. ein Vorprojekt bis Oktober 2017 zu 
erarbeiten 

• Der Wasserzulauf der Versorgungsleitung Sulz im Bachtobel funktioniert leider 
nicht und muss bei Bedarf immer von Hand geregelt werden 

• Beim Projekt „leistbares Wohnen“ stehen die Firmen Wilhelm und Mayer sowie 
die Wohnbauselbsthilfe kurz vor einer Einigung 

• Es wurde ein Antrag um Umwidmung von FL in BW der GP 131 gestellt 
• Der Kindergartentarif wird ab Herbst 2017 vom Amt der Vlbg. Landesregierung 

auf mindestens € 35,00 festgelegt. 
 
 
TO C) Beratungen und Beschlussfassungen: 
 
 
Punkt 1) Genehmigung des Protokolls vom 23.01.2017 

 
Das Sitzungsprotokoll vom 23.01.2017 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Punkt 2) Rechnungsabschluss 2016 
 
Der Rechnungsabschluss wurde allen Gemeindevertretern ordnungsgemäß zugestellt. 
Die Ein- und Ausgaben für das Jahr 2016 belaufen sich auf € 1.122.009,58. 
 
Der Rechnungsabschluss wird vom Vorsitzenden erörtert und alle offenen Fragen 
werden von ihm bzw. Frau Judith Kabasser beantwortet. 
Der Prüfbericht des Überprüfungsausschusses, der jedem Gemeindevertreter in 
schriftlicher Form übergeben wurde, wird zur Kenntnis genommen und die gestellten 
Fragen von GV Ing. Marte Harald beantwortet. 
 
Der Rechnungsabschluss 2016 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Punkt 3) Rechnungsabschluss Mittelschule Sulz-Röthis 
 
Der Vorsitzende legt der Gemeindevertretung den RA 2016 der Mittelschule Sulz-
Röthis vor, die Ein-und Ausgaben belaufen sich auf € 269.596,00. 
 
Der RA 2016 wird von der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen. 
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Allfälliges:  
 
GV Ellensohn Jürgen fragt nach, ob man im Bezug der Aktivierung einer 
Aushubdeponie Malons auch auf die Gemeinde Viktorsberg zugekommen sei. 
BM Ellensohn verneint dies, diese Angelegenheit betrifft die Gemeinde Viktorsberg 
nicht. 
 
GV-Ersatz Ellensohn Josef möchte wissen, ob die Gemeinde wegen eines Felssturzes 
im Bereich des alten Steinbruchs (Röfix) informiert wurde. BM Ellensohn hat keine 
Kenntnis, er wird der Sache nachgehen. 
 
GR Welte Josef erkundigt sich, wie die Nutzung der Räumlichkeiten in der Stiftung 
geregelt ist.BM Ellensohn sowie GV-Ersatz Ellensohn Josef erklären, dass die 
Gemeinde  lt. Vertrag die Räumlichkeiten für 10 Veranstaltungen pro Jahr nutzen 
kann. Die jeweiligen Veranstaltungen sollten frühzeitig direkt bei der Stiftung – Fr. 
Keckeis Gaby – angemeldet werden. 
 
Vize-BM Längle Gerhard bedankt sich bei BM Ellensohn sowie Gd.Sekr. Kabasser 
Judith für ihre geleistete Arbeit. 
 
GV Marte Alfons regt an, dass die Asthaufen beim Pflanzgarten geräumt werden, BM. 
Ellensohn erklärt, dass die Räumung jedoch nur bei guter Wetterlage erfolgen kann. 
 
BM Ellensohn berichtet über ein haltloses Gerücht, dass im Kindergarten ab Herbst 
ein Kind wegen Platzmangel nicht aufgenommen werde. Dies stimmt in keiner Weise, 
alle angemeldeten Kinder können und werden aufgenommen. Der Vorsitzende bittet 
die Gemeindevertreter, bei Umlauf jeglicher Gerüchte  diese bei der Gemeinde bzw. 
beim Bürgermeister abzuklären. 
 

 
Ende der Sitzung: 20:50 Uhr 

 
  
 
 
Die Schriftführerin:       Der Bürgermeister: 

 
      

Judith Kabasser       BM Philibert Ellensohn 

   
 

    


